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Installation eines Innenbord EcholotgebersInstallation eines Innenbord EcholotgebersInstallation eines Innenbord EcholotgebersInstallation eines Innenbord Echolotgebers    
 
Notwendiges Material und WerkzeugNotwendiges Material und WerkzeugNotwendiges Material und WerkzeugNotwendiges Material und Werkzeug    
Klebeband 
Holzstiel 
Reinigungsmittel (Spiritus) 
Sandpapier 
Tischlerwinkel 
Bleistift 
Plastikbeutel 
Wasserwaage u. Winkelmesser 
Schraubenzieher 
 
 
 
Test des ausgewählten EinbauplatzesTest des ausgewählten EinbauplatzesTest des ausgewählten EinbauplatzesTest des ausgewählten Einbauplatzes    
 
Machen Sie zunächst einen Funktionstest für spätere Vergleiche, indem Sie den am Instrument 
angeschlossenen und mit Klebeband an einer Holzstange befestigten Echolotgeber seitlich vom Boot ins  
Wasser halten. Die Wassertiefe sollte in etwa dem späteren Fahrgebiet entsprechen. Die Funktion und 
die Tiefenanzeige sollte einwandfrei gegeben sein und protokolliert werden.  
 

    
        
       Bild 1 :  Test des Gebers im Fahrwasser 
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Test des EinbauplatzesTest des EinbauplatzesTest des EinbauplatzesTest des Einbauplatzes    
    
Während sich das Boot im gleichen Fahrwasser befindet, wird der Echolotgeber jetzt innenbords an dem 
ausgewählten Platz auf Funktion getestet. 
  

1. Folgende Methode wird empfohlen, wenn der Geber im hinteren Bereich nah zum Heckspiegel 
montiert wird, und der Rumpf in dem Bereich möglichst flach ist. 

a) Zunächst wird  der Einbauort von Schmutz und Fettrückständen befreit und die Fläche 
mit einem Reinigungsmittel  (Spiritus)  gesäubert. 

b) Legen Sie den Geber auf den Rumpf, wobei die Unterseite vom Bilgenwasser umspült 
sein muss. (siehe Bild  2) 

 
 

2. Folgende Methode kann in allen anderen Rumpfbereichen angewendet werden. 
 

a) Wenn die Rumpfoberfläche nicht glatt ist, wird die Fläche erst mit Sandpapier 
behandelt. 

b) Fülle jetzt einen Plastikbeutel mit Wasser und gebe den Geber dort hinein. 
c) Der Plastikbeutel wird jetzt mit dem Geber auf den zuvor benetzten Rumpf gestellt 

(siehe Bild 2). 
 
 

3.  Die letzte Methode ist weniger empfehlenswert, da es schwierig ist, alle Spuren des    
        verwendeten Petroleum Gelee wieder  zu entfernen. 

a) Wenn die Rumpfoberfläche nicht glatt ist, wird die Fläche erst mit Sandpapier 
behandelt. 

b) Auf die Geberfläche wird Petroleum Gelee aufgetragen. 
c) Drücke den Geber mit einer Drehbewegung auf den Rumpf. 

 
 
 
 

                
                       
                     Bild 2 : Test des Echolotgebers an dem vorgesehenem Einbauplatz 
 
Betrachten Sie das Ergebnis am Anzeigeinstrument und vergleichen Sie die Tiefenanzeige mit den 
Ergebnissen des Außenbord Test’s . Achten Sie auf eine stabile Tiefenanzeige und achten Sie bei 
grafischen Anzeigen auf die gleiche Art der Bodendarstellung. 
Wenn die Darstellung und die Tiefenanzeige dem Außenbordtest entspricht, ist der Einbauplatz OK! 
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Vergessen Sie aber nicht, dass durch die Stärke des Rumpfes bei der Innenbordmontage Sendeenergie 
verloren geht. 
Sollte die Darstellung und die Tiefenanzeige erheblich von den Testergebnissen abweichen, ist nach 
einem besseren Einbauplatz zu suchen. 
Sollte keine Bodenstruktur bzw. Tiefenanzeige dargestellt werden, könnte es sich um einen 
Sandwichrumpf handeln. Suchen Sie nach einem anderen Einbauplatz oder klären Sie mit Ihren 
Bootslieferanten, um welche Art von Rumpfkonstruktion es sich handelt, 
Der Einbau in einen Sandwichrumpf wird in einem späteren Kapitel beschrieben. 
 
InstallationInstallationInstallationInstallation    
 

1. Messe den Aufkimmwinkel des Rumpfes an der Einbaustelle mittels Wasserwaage und 
Winkelmesser (siehe Bild 3). Messen Sie möglichst genau, da der Geber später nur ca. 5°  

       von der Vertikalen abweichen darf. 
2. Die Rumpffläche auf die das Gebergehäuse aufgeklebt wird muss eben und frei von Fett und 

Farbe sein. Bei Unebenheiten muss eine Fläche von ca. 100mm Durchmesser mit Sandpapier 
glatt geschliffen werden. 

3. Reinige die Oberfläche anschließend von allen Rückständen mit einem leichten Lösungsmittel 
(Spiritus) um eine gute Verklebung sicher zu stellen. 

4. Mit einem Tischlerwinkel wird jetzt eine Linie rechtwinklich zur Rumpflängsachse 
aufgezeichnet. Diese Linie dient als Orientierung zur Ausrichtung des Gebergehäuses. 

 
                        Bild 3: Einbau des Gebergehäuses 
 
        

5. Die Nummern am Flansch des Gebergehäuses zeigen die Winkelgrade. Suche die Zahl, die    
       annähernd mit gemessenen Aufkimmwinkel übereinstimmt, und drehe das Gehäuse 
entsprechend nach (Bild 4). Dabei müssen die beiden Pfeilmarkierungen zur Kiellinie zeigen. 
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6. Wenn Sie der Meinung sind, dass  der für den Echolotgeber richtig gewählt ist und das Gehäuse 

in der richtigen Position steht, kann das Gebergehäuse jetzt mit einem Epoxydharzkleber 
eingeklebt werden. Folgen Sie dabei den Anweisungen  auf der Klebstoffpackung! 
Drücken Sie das Gehäuse in der richtigen Position auf den Rumpf und legen Sie zur besseren 
Abdichtung Außen und Innen um den Flansch einen Ring aus dem Epoxydharz. 
 
 

                       
 
                      Bild 4: Justierung des Gehäuseflansches  mit 4-12° Aufkimmwinkel 
 
 

7. Schiebe den Geber in den Verriegelungsring. Drehe den Geber mit der Kerbe annähernd auf den        
Wert des Aufkimmwinkels.  Zur Sicherung wird der Verriegelungsring mit 2 Schrauben befestigt 
(siehe Bild 5). Die Schrauben dürfen nicht überdreht werden. 

 
 
 

                         
 
                           Bild 5:  Befestigung des Gebers  an den Verriegelungsring 
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8. Reiben Sie den O-Ring mit Silikonfett ein und schieben ihn dann auf  das  
Gebergehäuse (siehe Bild 6). 
 
 

       
      Bild 6:  Installation des O-Rings 
 
 

9. Wenn die Verklebung des Gebergehäuses trocken ist, wird es mit ca. 70ccm   
       Rizinusöl gefüllt.  
10. Führen Sie jetzt den Geber in das Gehäuse und achten Sie darauf, dass die Markierung   
      des Verriegelungsringes in die Aussparung des Gehäuses greift. Drücken sie den  
      Geber jetzt runter und verriegeln ihn durch eine Drehung nach rechts. 
11. Verlegen Sie jetzt das Kabel des Echolotgebers und beachten Sie bei der Verlegung  
       durch die Spanten und Trennwände, dass es nicht beschädigt wird. 
12. Wickeln Sie den Rest des Kabels ringförmig auf und sichern es mit Kabelbindern. 
 
Hinweis:Hinweis:Hinweis:Hinweis: Falls Sie ein zusätzliches Verlängerungskabel verwenden, ist darauf zu achten, 
                dass die Steckverbindung oberhalb des Bilgenwassers gesichert wird! Benutzen   
                Sie dazu Kabelbinder auf jeder Seite der Steckverbindung.  
 
 
 
Installation in einen SandwichInstallation in einen SandwichInstallation in einen SandwichInstallation in einen Sandwich----RumpfRumpfRumpfRumpf 

 
Der Einbau in einen Sandwich-Rumpf ist nicht so einfach. Die innere GFK-Schicht und die 
Sandwichfüllung sind zu entfernen, bevor das Gebergehäuse mit der äußeren GFK-Schicht verklebt 
werden kann. 
 
Achtung:Achtung:Achtung:Achtung:    
Es gibt keine Möglichkeit zu prüfen, ob die äußere GFKEs gibt keine Möglichkeit zu prüfen, ob die äußere GFKEs gibt keine Möglichkeit zu prüfen, ob die äußere GFKEs gibt keine Möglichkeit zu prüfen, ob die äußere GFK----Schicht Schicht Schicht Schicht in diesem Bereich frei von in diesem Bereich frei von in diesem Bereich frei von in diesem Bereich frei von 
eingeschlossenen Luftblasen ist, bevor wir die innere Schicht und das Füllmaterial entfernen.eingeschlossenen Luftblasen ist, bevor wir die innere Schicht und das Füllmaterial entfernen.eingeschlossenen Luftblasen ist, bevor wir die innere Schicht und das Füllmaterial entfernen.eingeschlossenen Luftblasen ist, bevor wir die innere Schicht und das Füllmaterial entfernen.    
 
Warnung:Warnung:Warnung:Warnung:    
Benutzen Sie bei diesen Arbeiten stets eine Schutzbrille und einen Atemmaske!Benutzen Sie bei diesen Arbeiten stets eine Schutzbrille und einen Atemmaske!Benutzen Sie bei diesen Arbeiten stets eine Schutzbrille und einen Atemmaske!Benutzen Sie bei diesen Arbeiten stets eine Schutzbrille und einen Atemmaske!    
    

1. Mit einer 100mm Lochsäge wird ein Loch in die innere GFK-Schicht und die Füllschicht   
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geschnitten (siehe Bild 7). Die Füllschicht kann sehr weich sein. Üben Sie wenig Druck auf die 
Lochsäge aus  wenn sie die innere Schicht durchschnitten haben, um nicht die äußere GFK-
Schicht zu beschädigen. 
 
 
 

2. Entfernen Sie das ausgesägte Material und glätten Sie die äußere GFK-Schicht von innen mit   
Sandpapier oder einem Mini-Schleifgerät.  

                  
3. Reinigen und Trocknen sie die GFK-Fläche und die Flanschseite des Gehäuses mit einem 

schwachen Lösungs- oder Reinigungsmittel (Spiritus) vor dem Einkleben. 
 
Achtung:Achtung:Achtung:Achtung:    
Nehmen Sie die Verklebung und das Auffüllen mit Epoxydharz nicht bei Temperaturen unter Nehmen Sie die Verklebung und das Auffüllen mit Epoxydharz nicht bei Temperaturen unter Nehmen Sie die Verklebung und das Auffüllen mit Epoxydharz nicht bei Temperaturen unter Nehmen Sie die Verklebung und das Auffüllen mit Epoxydharz nicht bei Temperaturen unter 
15° Celsius vor!15° Celsius vor!15° Celsius vor!15° Celsius vor!    
 

4. Rühren Sie bei Temperaturen über 15° Celsius ungefähr eine halbe Tasse Epoxydharz an. 
Achten Sie darauf, dass sich keine Luftblasen in der Masse befinden. Streichen Sie zunächst den 
Flansch des Gehäuses  damit ein und kleben ihn im richtigen Winkel auf den Rumpf.  
Nachdem der Kleber angezogen hat, füllen Sie die Öffnung um das Gehäuse bis zum Rand mit 
dem Epoxydharz auf. 

 
 
 
 

 
 
 
 
Bild 7:  Installation in einen Sandwich-Rumpf 
 
 
 
 

       5.  Verfahren Sie jetzt wie unter Punkt 7 auf Seite 4 beschrieben. 
 


